
Lust auf Demokratie
und Beteiligung
in Westoverledingen

MAGAZIN 2023

WWW.PIMPYOURTOWN.DE

WESTOVERLEDIGEN



AUF 1 WORT - DIE MINI-INTERVIEWS

Was sagen Sie
zur Politik in
Westoverledin-

gen?

Was würden Sie
in Westoverle-
dingen gerne
ändern?

Was halten Sie
von diesem
Projekt?

Würden Sie Pro-
jekte wie dieses
unterstützen?

Was war der in-
teressanteste
Antrag, den Sie
heute gesehen

haben?

WIR SIND DAS REDAKTIONS-TEAM

Lust auf mehr?
Der Film, viel mehr Bilder, die

Protokolle und alles, was ab jetzt
passiert - auf der Webseite!

Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Damen und Herren,

drei interessante Tage liegen hinter uns. In der
vergangenen Woche konntet ihr miterleben, wie in der
Kommunalpolitik Entscheidungen getroffen werden. Ihr
habt selbst Ideen für Westoverledingen entwickelt,
Anträge formuliert und abschließend in einer großen
Ratssitzung über eure Anträge abgestimmt. Für mich war
es sehr spannend zu sehen, wie verschieden eure Ideen
und Anträge sind. In den Diskussionen über die
politischen Ziele seid ihr euch nicht immer alle einig
gewesen, aber gerade diese Vielfalt an Interessen und
Meinungen ist besonders wichtig für politische Prozesse.
Einige der Ideen, die ihr aufgeführt habt, sind bereits in
der Verwaltung und im Gemeinderat Gegenstand von
Überlegungen geworden. Das zeigt natürlich, wie
interessiert ihr seid und wie aktuell eure Vorschläge sind.
„Pimp Your Town!“ ist ein tolles Projekt, um Einblicke in
die Kommunalpolitik zu erhalten und die damit ein-
hergehenden Beteiligungsverfahren kennenzulernen. Ich
war begeistert, wie kreativ und engagiert ihr euch dieser

Aufgabe gestellt habt. Für
die zukünftige Gestaltung
der Gemeinde Westover-
ledingen ist das Interesse
und sind die Ideen junger
Menschen wertvoll. Ich
möchte euch ermutigen,
weiterhin eure Vorschläge
und Ideen miteinzubringen
und aktiv mitzuwirken. Wir
freuen uns darüber, wenn
ihr eure Anliegen weiterhin einbringt und so mitgestaltet,
wie sich die Gemeinde Westoverledingen zukünftig
entwickelt. Vielen Dank für eurer Interesse und euren
Einsatz.

Viel Spaß beim Lesen des Magazins!

Theo Douwes
Bürgermeister Westoverledingen

www.pimpyourtown.de/westoverledigen

Hallo, wir sind die Goofy Gang, also das Magazin von dem Projekt Pimp Your Town!

Westoverledingen. Pimp Your Town! ist ein Projekt des Vereins Politik zum Anfassen, das in

Schulen kommt, um junge Menschen in die Politik mit einzubinden. Bei uns am Schulzentrum

Collhusen wurden vier Klassen ausgewählt, drei Politikklassen BBA, Gerechtigkeit für

Deutschland, Nbpg und eine Redaktionsklasse, die Goofy Gang, zu der auch wir als Magazin-

Team gehören. Die Politikklassen haben sich überlegt, was in Westoverledingen verändert

werden soll und diese Ideen in Anträgen formuliert. Diese Anträge wurden mit acht

Politiker:innen diskutiert. Wir haben sowohl Politiker:innen als auch Schüler:innen interviewt,

dazu aber mehr in den Tiefen des Magazins und in unserem Film. Am letzten Tag sind alle

vier Klassen genauso wie unsere netten Betreuer, die wir in diesen letzten drei Tagen näher

kennenlernen durften, in einer Ratssitzung zusammengekommen, um über unsere Anträge

abzustimmen. Aber jetzt viel Spaß beim Lesen!

Reiner
Graalmann,

Ratsmitglied

Onno
Haase,

Ratsmitglied

Gerhard
Wiechers,

Ratsmitglied

Silke
Kuhlemann,

Ratsmitglied

Wolfram
Höhn,

Ratsmitglied

Die Lage hat
sich hier in den
letzten Jahren
sehr verbessert.

Es wäre sehr
bereichernd,
wenn wir die

Menschen mehr
an Diskussio-

nen und
Entscheidungen

beteiligen
könnten.

Klasse
Projekt!

Ja! Man zeigt
den jungen
Leuten, dass

jeder es hier ein
bisschen besser
machen kann,
sodass es am

Ende dann allen
besser geht.

Wir haben hier
eine sehr effekti-
ve und angeneh-
me Zusammenar-

beit mit sehr
sachlichen

Diskussionen.

Es ist schon
gut, wenn wir
unsere schöne
Gemeinde so

erhalten
können.

Super!
Das finde ich
ganz toll, wenn
junge Men-
schen so früh
Interesse an
Politik zeigen.

Ja und an
vielen von den
Vorschlägen
sind wir auch
schon dran.

Ich würde gar
keinen Antrag
rauspicken

wollen, weil die
alle sehr interes-
sant und durch-
dacht waren.

Besonders
interessiert hat
mich die Idee,
das Fahrradwe-
genetz besser
auszubauen, da
sind wir auch
tatsächlich
schon dran.

Für die
nächsten

Wahlen wün-
sche ich mir,
dass sich noch
mehr junge

Menschen auf-
stellen lassen.

Wir haben ein
breites Spektrum

mit vielen
verschiedenen
demokratischen

Ansichten.

Auf jeden Fall!
Das haben wir
ja schon und
das werden wir
auch zukünftig

machen.

Cool fand ich
das mit den

Graffiti-Wänden
am Jugendhaus.
Das ist ja auch

sehr gut
umsetzbar.

Ich bin richtig
begeistert, was
da alles bei

rausgekommen
ist und glaube,
dass wir auch
Ideen über-
nehmen und
umsetzen
können.

Ich hätte
gerne mehr

Treffpunkte für
junge und

ältere Leute.

Wir haben hier
schon eine

Menge bewegt.

Das Projekt
finde ich sehr
gut, weil es
euch mit
einbezieht.

Ja und ich wer-
de auch darauf
drängen, dass
die Ergebnisse
des Projektes

auch umgesetzt
werden.

Manche Anträge
müssen noch
konkreter wer-
den. An vielem,
wie zum Beispiel
den Fahrrad-

wegen, arbeiten
wir auch schon.

Es herrscht
Vertrauen und

eine gute
Atmosphäre

im Rat.

Ja!
Deswegen
bin ich hier.

Über manche
der vielen

spannenden
Ideen, wie zum
Beispiel eine
Cross Strecke,
haben wir auch

schon
nachgedacht.

Ich finde es gut,
weil es jungen
Menschen

bewusst macht,
dass auch sie
vor Ort Dinge
verändern
können.

Ich hätte gerne
einen Wochen-
markt, um mehr
Leben in die

Orte zu bringen.

HERZLICH WILLKOMMEN - DAS GRUSSWORT



VON DER IDEE ZUM BESCHLUSS

1. CRASHKURS
3. AUSSCHUSSSITZUNGEN

4. GEMEINDERATSSITZUNG
2. AUSSCHUSS-AGs

Nachdem wir, das Magazin/Redaktionsteam, unauffällig und professionell die Räume
betreten hatten, war direkt auffällig, dass die Klassen in drei Gruppen eingeteilt waren und
vorne ein:e Politiker:in saß. Das ist so zustande gekommen, dass im Vorhinein alle drei
Klassen sich in drei Gruppen, den Auschuss AGs, zu den Themen “Kultur, Sport und
Schule”, “Klima, Umwelt, Naturschutz und Mobilität” und “Senioren und Soziales” eingeteilt
haben. Im Ausschuss haben sich dann alle Gruppen, die sich für dasselbe Thema
entschieden haben, dann mit dem:der passenden Politiker:in zusammengesetzt und über
mögliche Anträge wie “Bolzplatz mit Flutlicht”, “Sportwettbewerbe”, “Motocrossstrecke”,
“Handynutzung Erlaubnis” oder “Bettkino” diskutiert und abgestimmt, welches die besten
Anträge sind. Diese Anträge sind eigene Ideen von den Schüler:innen gewesen und werden
dann in der Ratssitzung besprochen und möglicherweise umgesetzt.

Am Dienstag starteten wir das Programm mit den Crashkursen “Jessica
Meyer”, “Ebenenspiel” und “Wer darf in den Rat?”, in denen uns noch einmal
die Bedeutung und Aufgaben von Kommunen, Land & Bund klar gemacht wor-
den sind und wir uns mit Kommunalpolitik vertraut gemacht haben. Aber was
ist das eigentlich? Mit einer Kommune sind Städte & Gemeinden wie Westo-
verledingen gemeint. Kommunalpolitik entscheidet über Neubaugebiete,
Schulen, Schwimmbäder und vieles mehr. Im Gegensatz dazu steht z.B. die
Ebene Land: Hier werden die Entscheidungen über unser Bundesland, also
Niedersachsen, getroffen. Es geht zum Beispiel um Landesstraßen, Museen &
Krankenhäuser.

Am dritten Tag sind wir mit den anderen Klassen, die auch bei Pimp Your
Town! mitmachen, ins Rathaus fahren. Dort findet die abschließende Rats-
sitzung statt. Darauf bereiten sich die einzelnen Klassen in ihren jeweiligen
Fraktionssitzungen vor. In der Ratssitzung stellen die Schüler:innen ihre
Anträge aus den Ausschüssen vor. Dann wird noch einmal mit allen zusam-
men darüber diskutiert und versucht, die anderen von den eigenen Anträgen
zu überzeugen. Dann wird über alle Anträge abgestimmt. Die Ratssitzung
wird von einem echten Ratsmitglied geleitet und die Abstimmungsergeb-
nisse werden hinterher an die Politiker:innen weitergeleitet.

Es haben sich in allen Klassen drei Kleingruppen, die sogenannten
Ausschuss-AGs zu den Themen “Senioren und Soziales”, “Kultur, Sport und
Schule” und “Klima, Umwelt, Naturschutz und Mobilität” gebildet. Dort
diskutieren sie mit den Politiker:innen über die jeweiligen Themen und die
dazugehörenden Anträge. Sie bereiten sich mit Hilfe der Ratsmitglieder auf
die Ausschusssitzungen zu ihren Themen vor, in denen sie versuchen
werden, ihre Ideen und Anträge durchzusetzen, die anderen Schüler:innen
davon zu überzeugen und ihre Überlegungen einzubringen.



DAS WORTSUCHRÄTSEL

??
ZU FINDEN:

Antrag,Buergermeister,
Fraktion,Kommune,
Politiker,Ratssitzung,
Ausschuss,Demokratie
Gemeinderat,Partei,
Rathaus

Hier sind 11 Begriffe versteckt, die etwas mit dem Thema „Politik“ zu tun haben.
Viel Spaß beim Suchen!

TOP 1: Kostenlose Hotspots in Westo-
verledingen

TOP 2: Eine neue Kartbahn für die Ge-
meinde Westoverledingen

TOP 3: Laternen

TOP 4: Das Jugendcafé

TOP 5: Automaten

TOP 6: Jugendtreff mit Graffitiwänden

TOP 7: Mehr Schülerjobs

TOP 8: Einkaufszentrum

TOP 9: Steg für den Erholungssee
Steenfelde

TOP 10: Reitrouten

TOP 11: Ein Kletterwald

TOP 12: Notfallbänke/ Bänke

TOP 13: Günstigere Tickets im ÖPNV

TOP 14: Unterstützung der Landwirt-
schaft

TOP 15: Fahrradwege

TOP 16: Aufladestationen

TOP 17: Neue Parks

TOP 18: Mülleimer und Mülltonnen

TOP 19: Sommerrodelbahn im Park

TOP 20: Jugendplätze

TOP 21: Bessere Busverbindungen für
schnellen Transport

TOP 22: Straßenlaternen mit Sensoren
für Siedlungen

TOP 23: Ausleihe von E-Scootern

TOP 24: Spender für Hundekot-Beutel

TOP 25: Cross-Strecke

TOP 26: Wasserpark

TOP 27: Sportwettbewerbe

TOP 28: Bolzplatz mit Flutlicht

TOP 29: Bau eines neuen Baskeball-
platzes

TOP 30: Kein Handyverbot

TOP 31: Bettenkino

TOP 32: Arcade Halle

TOP 33: Sprungturm an einem See

TOP 34: Hallenbad

TOP 35: See zum Angeln ohne Angel-
schein

TOP 36: Mehr Einkaufszentren

Für alle Änderungsan-
träge und Abstim-
mungsergebnisse bit-
te einfach dem Link
auf Seite 3 folgen.

TAGESORDNUNG

Am ersten Tag haben wir uns in der Schul-Aula versammelt und wurden zu den verschiedenen Betreuern
eingeteilt. Wir haben Crashkurse gemacht. Am zweiten Tag kamen die Politiker:innen. Sie waren in drei

verschiedenen Klassen, von denen wir Bilder gemacht haben und mit allen Politiker:innen, die da waren, ein
Interview geführt haben. Die verschiedenen Klassen haben eigene Ideen entwickelt und sie mit den
Politiker:innen besprochen. Am letzten Tag fuhren wir ins Rathaus Ihrhove, wo normalerweise die

Politiker:innen sitzen und hatten unsere Ratssitzung. Wir haben aus den drei Tagen gelernt, was Politiker:innen
machen, mehr über Politik und wie Politiker:innen denken. Wir haben auch gelernt, wie man Ideen entwickelt und

verwirklicht. Wir bedanken uns bei den Politiker:innen und dem Team von Politik zum Anfassen für die
Erfahrung, die wir machen durften.

Danke vom Magazin-Team

DAS SCHLUSSWORT



VERANTWORTLICH FÜR DAS MAGAZIN
UND DIE DURCHFÜHRUNG VON PIMP YOUR TOWN!

Politik zum Anfassen e.V.
Königsberger Str. 18 - 30916 Isernhagen
(0511) 37 35 36 30 - www.politikzumanfassen.de
politik@zumanfassen.de

KONTAKT ZUM ANSPRECHPARTNERIN IN WESTOVERLEDINGEN

Ellen Schidak
Raiffeisenstraße 73
26810 Westoverledingen

DANKE AN ALLE, DIE DAS PLANSPIEL MÖGLICH GEMACHT HABEN!

Weitere Informationen über das Planspiel, Bildergalerien und Videos unter www.pimpyourtown.de/westoverledingen

WIR WAREN DABEI

Schulzentrum Collhusen
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Enise Uestkala, Emelie Schrader,
Jonas Jünke, Linus Goerke, Michael Reineke,
Mirjana Raicevic, Simon Zabel,
Timon Steinbach


